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Frohe Weihnachten und  ein gutes  
neues Jahr, verbunden mit den besten  

Wünschen für Gesundheit und Zufriedenheit! 

Wann fängt Weihnachten an? 
Wenn der Schwache dem Starken die 
Schwäche vergibt 
Wenn der Starke die Kräfte des 
Schwachen liebt - 
Wenn der Habewas mit dem Habe-
nichts teilt, 
Wenn der Laute bei dem Stummen 
verweilt und begreift, was der Stum-
me ihm sagen will 
Wenn der Leise laut wird und das 
Laute still - 
Wenn das Bedeutungsvolle bedeu-
tungslos, - 
Das scheinbare Unwichtige wichtig 
und groß. 
Wenn mitten im Dunkel ein wenig 
Licht Geborgenheit, helles Leben 
verspricht, 
Und du zögerst nicht, sondern gehst, 
so wie du bist, drauf zu - 
Dann, ja dann fängt Weihnachten an! 
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 Weitere Highlights waren sicher-
lich die Installation des Net- & 
Kulturdorfes Rauris, die 30. Rau-
riser Literaturtage, die Feier 30 
Jahre Hauptschule Rauris, die 
Österr. Goldwaschmeisterschaf-
ten, der Intern. Goldkongress 
und natürlich die Tauernsche-
cken-Ziegen Bundesschau und 
Mittelpinzgauer Schafe Gebiets-
schau. 
 
Ich danke allen, die bereit sind 
im Dienste der Allgemeinheit in 
den Vereinen, Organisationen 
und verschiedenen Gruppen tätig 
zu sein.  Sie sind die wertvollsten 
Glieder in unserer Gesellschaft! 
 
 

Liebe Rauriserinnen, 
Liebe Rauriser, 
Verehrte Gäste des Raurisertales ! 
 
Wenn ein Jahr zu Ende geht, wird einem erst so richtig 
bewusst, wie schnell die Zeit vergeht. Das Jahr 2000 war 
von so vielen einschneidenden  Entscheidungen und Vor-
fällen geprägt. Der Bogen spannt sich von einer neuen 
Bundesregierung über die Sanierungs– und Sparbudgets 
des Bundes und des Landes bis zur unfassbaren Tunnel-
katastrophe am Kitzsteinhorn. 
Aber auch in unserer Marktgemeinde gab es eine Vielzahl 
von Entscheidungen, die Vorgaben für die Zukunft sind. 
Und in erster Linie ist dabei nun die tatsächliche Verwirkli-
chung unseres Verkehrskonzeptes / Entlastungsstraße zu 
nennen, welches mit dem Spatenstich und der Unter-
zeichnung des Mobilitätsvertrages mit dem Land Salzburg 
am 12. April 2000 begann.  
Einen wichtigen Beitrag haben auch all jene geleistet, die 
sich im Rahmen der „Tourismusinitiative 2000“ einge-
bracht haben. Viele wichtige Maßnahmen sind aufgezeigt 
worden und Einzelnes konnte auch schon umgesetzt wer-
den. Vieles ist dabei nun in Bewegung gekommen und ich 
ersuche wirklich alle daran mitzuarbeiten und nicht von 
vorneherein durch unsachliche Kritik alles zu verteufeln. 
  
Mit großer Freude dürfen wir aber auch auf zahlreiche ge-
lungene Veranstaltungen zurückschauen. Die 200 Jahr-
feier unserer Trachtenmusikkapelle Rauris war ein groß-
artiges Fest in würdigem Rahmen. Dieses Fest war wie-
der einmal der Beweis dafür, wie sehr wir Rauriser es ver-
stehen Jubiläen zu feiern und gemeinsam etwas zustan-
de zu bringen, wenn nur die Einigkeit und der Wille dafür 
vorhanden sind. 

Weihnachtswunsch 

Gesundheit für das Jahr 2001 steht wie im-
mer an oberster Stelle. Mögen aber auch all 
Eure persönlichen Wünsche in Erfüllung ge-
hen! 
Euer Robert Reiter, Bürgermeister 

Ich wünsche allen frohe Weihnachtsfeiertage 
im Kreise Eurer Familien. Vergessen wir aber 
auch jene nicht, die allein oder krank sind. 
Gerade in diesen Tagen warten viele auf ein 
Gespräch oder einen Besuch. 
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Sitzung vom 15.09.2000: 

Die Gemeindevorstehung berät die Finanzierung der 
Kreuzbodenbrücke sowie anderer Maßnahmen 
(Radwegeverbindungen, Verbindungswege, Straßen-
beleuchtung, etc.) im Zusammenhang mit der Errich-
tung der Entlastungsstraße Rauris. 
Die bei einem Unwetter zerstörte „Riebeisgraben-
brücke“ im Seidlwinkltal wird durch die Abteilung 4 
des Amtes der Salzburger Landesregierung im kom-
menden Frühjahr wieder neu hergestellt 
(Kostenschätzung ca. S 0,5 Mio). 
 

Sitzung vom 25.10.2000: 

Behandlung des Ansuchens von Jakob Gruber betref-
fend den Gruberfeldweg. Es wird vorgeschlagen eine 
Interessentengemeinschaft zu gründen. 
Weiters wird auch die Anbindung eines Weges im 
Bereich des „Wieshofes“ zum neuen Rad- und Fuß-
weg entlang der Rauriserache behandelt. Dabei wur-
de ein ca. 4m breiter Verbindungsweg hergestellt.   
Die Gemeindevorstehung berät den Kauf des Grund-
stücksareals der Fam. Auer (Vorstanddorf). Hier 
könnte unter anderem der Gemeindebauhof angesie-
delt werden.  
 

Sitzung vom 06.12.2000: 

Behandlung des Haushaltsbeschlusses sowie des 
Voranschlagsprovisoriums im Zusammenhang mit 
dem Jahresvoranschlag 2001 (siehe Gemeindevertre-
tung 12.12.2000). 

Sitzung vom 27.11.2000: 

* Flächenwidmungsplan d. Marktgemeinde Rau-
ris;Generelle Überarbeitung für das gesamte Ge-

meindegebiet; 

Die Gemeindevertretung beschließt den neuen Flä-
chenwidmungsplan der Marktgemeinde Rauris nach 
dem Bericht der Aufsichtsbehörde (Amt der Salzbur-
ger Landesregierung, Abteilung 7). 

* Flächenwidmungsplan d. Marktgemeinde Rau-
ris;Bebauungsplan der Grundstufe für den Bereich 

„Brandnerboden“ (Heustadlfeld); 

Die Gemeindevertretung beschließt den Bebauungs-
plan der Grundstufe. 

* Flächenwidmungsplan d. Marktgemeinde Rau-
ris;Ansuchen um Änderung der Siedlungsgrenzen 

im südlichen Marktbereich; 

Die Gemeindevertretung lehnt eine Änderung der 
Siedlungsgrenzen mehrheitlich ab.  

 

Sitzung vom 12.12.2000: 

* Jahresvoranschlag 2001; Haushaltsbeschluss 

Beschlussfassung über die Neufestsetzung der Ge-
meindesteuern, Gemeindeabgaben sowie der Gebüh-
rensätze. 

* Jahresvoranschlag 2001; 

Voranschlagsprovisorium 

Nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung hat 
die Gemeindevertretung ein Voranschlagsprovisorium 
dann zu beschließen, wenn der Voranschlag nicht 
rechtzeitig bis zum Beginn des neuen Finanzjahres 
zustande kommt. 

Ein solches Provisorium wurde einstimmig beschlos-
sen. 
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In der Sitzung der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Rauris am 12.12.2000 wurde mit 
dem Jahresvoranschlagsprovisorium 2000 auch der Haushaltsbeschluss 2000, allgemein hin-
sichtlich der Festsetzung der Gemeindesteuern, Gemeindeabgaben sowie der Gebührensätze 
einer Beschlussfassung zugeführt. 
Damit ergeben sich für die nachstehenden Bereiche folgende, teilweise neue Gebührensätze: 

Haushaltsbeschluss 2001 - Änderung von Gebührensätzen!  

1) Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2001 folgend 
festgesetzt. 

  

a) GRUNDSTEUER nach dem Steuermessbetrag   

a1) Grundsteuer A von land- und forstwirtschaftl.Grundstücken: Hebesatz  500 % 

a2) Grundsteuer B von sonstigen Grundstücken: Hebesatz  500 % 

b) KOMMUNALSTEUER von der Summe der Arbeitslöhne  3 % 

e) ALLGEMEINE ORTSTAXE gem: § 1 (1) Salzburger Ortstaxengesetz 1992 für 
Nächtigungen in Beherbergungsbetrieben und bei Privatzimmervermietung bis 
12.12.2001 

Euro 
 

0,94 

ATS 
 

13,00 
 ab 13.12.2001 1,05 14,45 

 Nächtigungen in Wohnwägen, Mobilheimen und Zelten bis 12.12.2001 0,73 10,00 

 ab 13.12.2001 0,80 11,01 

g) BESONDERE ORSTAXE gem. § 1 (2) Sbg. Ortstaxengesetz 1992 für  Euro ATS 

g1) Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche bis 12.12.2001 170,05 2.340,00 

 ab 13.12.2001 189,00 2.600,70 

g2) Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche bis 12.12.2001 226,74 3.120,00 

 ab 13.12.2001 252,00 3.467,60 

G3) Dauernd abgestellte Wohnwagen (länger als 4 Monate) bis 12.12.2001 130,81 1.800,00 

 ab 13.12.2001 144,00 1.981,48 

2) Es werden noch folgende Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif bzw. nach den festgesetzten und 
genehmigten Sätze erhoben: 

c) ABWASSERBESEITIGUNGSGEBÜHREN Euro ATS 

c1) laufende Gebühr je Kubikmeter Wasserverbrauch 2,22 30,50 + 10 % 

 Wassermindestverbrauch: 50 % der Nutzfläche (je 2 m² 1 m³)   

c2) Interessentenbeitrag je Punkt der Punktebewertungsverordnung 425,14 5.850,00 + 10% 

e) ABFALLGEBÜHREN lt. Abfallordnung (wie in den 
Vorjahren!) 

  Abschlag Eigen- 
kompostierung 

e1) Bereitstellungsgebühr jährlich je     

e1a) Person (höchstens 5 Personen pro Haushalt) Euro 
30,16 

ATS 
415,00 

Euro 
11,99 

ATS 
165,00 + 10 % 

e1b) Fremdenbett 9,45 130,00 3,63 50,00 + 10 % 

e1c) Sitzplatz (insoweit als die Bettenzahl überschritten wird)  
2,33 

 
32,00 

 
0,87 

 
12,00 + 10 % 

e1d) nicht gastgewerblichen Betrieb 65,41 900,00   + 10 % 

e1e) Ferienwohnung bis 40 m² Fläche 83,57 1.150,00 31,25 430,00 + 10 % 

e1f) Ferienwohnung über 40 m² Fläche 125,72 1.730,00 47,24 650,00 + 10 % 

e2) Benützungsgebühren     

e2a) Entleerung Abfalltonne /Sack bis 120 l Volumen   4,00 55,00 + 10 % 

e2b) Entleerung Abfallcontainer mit 1.100 l Volumen   39,97 550,00 + 10 % 

e2c) Abfallanlieferungen an den Abfallhof: laut Abfuhrordnung.     
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Aktuelle Gemeindeangelegenheiten 

Der Parkplatz beim 
Kreuzbodenlift kann be-
reits in diesem Winter 
von Norden her angefah-
ren werden.  
 
In diesem Zusammen-
hang gilt mein besonde-
rer Dank dem engagier-
ten Team der Landes-
straßenverwaltung hier 

vor Ort bei uns in Rauris. Vor allem dem lei-
tenden Sachbearbeiter Herrn Ing. Günter 
Eberharter sowie der Bauaufsicht Herrn 
Hans Ager und Herrn Josef Katsch.     
Anmerkung: 
In der letzten Aussendung der Freien Wählerge-
meinschaft Rauris wird ausgeführt, dass „in eini-
gen Bereichen der Umfahrungsstraße mit den ge-
planten Ortsanbindungen (Brücken) nun leider 
auch die Fehlentscheidungen der Gemeinde sicht-
bar werden“. Dazu meine Meinung: 

Die Bauarbeiten bei der Er-
richtung der Entlastungs-
straße Rauris sind im letz-
ten halben Jahr äußerst zü-
gig vorangegangen. Die 
günstige Witterung hat ent-
scheidend dazu beigetra-
gen. Gegenüber dem Bau-
zeitplan ist man schon vor-
aus. 

Auch mit dem Bau der Kreuzbodenbrücke 
wurde bereits begonnen.  
 
In mehreren Verhandlungen mit der Salzburg 
AG (Safe), aber auch mit verschiedenen 
Grundbesitzern ist es gelungen, die Freilei-
tungen im Marktbereich durch Erdleitungen 
zu ersetzen.   
 
 

3) Privatrechtliche Entgelte Euro ATS 

a) KINDERGARTENGEBÜHR monatlich (ganz- u. halbtags) 50,87 700,00 + 10 % 

 für weitere Kinder 39,24 540,00 + 10 % 

 Fahrtkosten Elternanteil 14,53 200,00 + 10 % 

Entlastungsstraße Rauris 

f) WEGBEITRAG (allgemeiner Straßen- und 
Wegerhaltungsbeitrag) vom Steuermessbetrag laut 
Grundsteuermessbescheid 

 
 

  75 % 

Talstation Kreuzbodenlift 

Baubeginn Kreuzbodenbrücke 

Maislaubrücke mit Trafostation 

Der einzige Fehler wäre gewesen keine Entschei-
dung zu treffen. Dann wäre die Straße wohl wieder 
auf Jahre hin nicht gebaut worden. 
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Richtigstellung 

kommt, von vorneherein nicht angenommen 
wird.“ 
Richtig ist jedoch: 
Nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung habe ich sehr wohl Kontakt mit 
der Fam. Schubhart bezüglich eines mögli-
chen Pachtvertrages aufgenommen. Es ist 
nur derzeit nicht möglich einen solchen Ver-
trag zu verhandeln, da Auswirkungen durch 
EU-rechtliche Förderbestimmungen für 
Grundstücksverpachtungen für die Familie 
Schubhart vorab geklärt werden müssen. 
Dies ist dem Fraktionsführer der WGR GR 
Fritz Bachmayer schon vor längerem von mir 
persönlich mitgeteilt worden! 
 
 

Es ist sonst nicht meine Art über das Medium 
Gemeindezeitung zu Aussendungen von 
Parteien oder Wählergruppen Stellung zu be-
ziehen. Wenn jedoch eine derart falsche Dar-
stellungen zu einem Gemeindethema erfolgt, 
so darf ich mir eine Richtigstellung erlauben. 
In der letzten Aussendung der Freien Wäh-
lergemeinschaft Rauris ist in dem Artikel von 
Frau GR Elisabeth Eder nachzulesen, dass 
(offensichtlich vom Bürgermeister) „alles nur 
erdenkliche getan wird, um das Projekt Kin-
der- und Jugendspielplatz im Flachauerfeld 
zu verhindern. So habe der Bürgermeister 
trotz Beschluss der Gemeindevertretung 
noch keinen Pachtvertrag mit der Fam. 
Schubhart abgeschlossen. Dies nur deshalb, 
weil ein Projekt, das von der „falschen“ Seite 

Marktgestaltung  

Für die Neugestaltung unseres Markt-
platzes und für die vorrangige Gestal-
tung der Marktstraße wurden im ver-
gangenen Jahr durch den Wirt-
schaftsausschuss gemeinsam mit 
dem Sieger des Planungswettbewer-
bes Herrn Arch. Heugenhauser vom 
Atelier 3, Saalfelden, mehrere Sitzun-
gen abgehalten. 
Für die Marktplatzgestaltung sind 
noch mehrere Verhandlungsgesprä-
che, insbesondere mit der Erzdiözese 
Salzburg, zu führen. Dann sollen die 
Planungen auch der Öffentlichkeit zur 
entsprechenden Diskussion vorge-
stellt werden. 
Für die Gestaltung der Marktstraße ist 
für den Bereich „Arlthaus“ bis Haus 
„Elektro Stadler“ bereits eine Detail-
planung in Auftrag gegeben worden. 
Diese wird nach Vorlage dann mit den 
Anrainern besprochen werden. Eine 
Einladung dazu erfolgt von der Ge-
meinde. 
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Ehrung für Marika Krackl 

Anlässlich des Festaktes „Tag des Ehrenam-
tes“ in der Salzburger Residenz am 
24.09.2000 wurde von Landeshauptmann Dr. 
Franz Schausberger das Abzeichen Ehren-
amt für Verdienste auf dem Gebiet des Fami-
lien– und Sozialwesens 
an die Gemeinderätin Ma-
rika Krackl verliehen. 
 
 
Wir gratulieren herzlich 
und danken für das Enga-
gement, besonders beim 
Projekt „Ja zum Leben“ im 
Rahmen der Gesunden 
Gemeinde. 

Nunmehr 14 Jahre war Gitti Notdurfter im 
Tourismusverbandsbüro Rauris beschäftigt. 
Es ist uns daher auch ein ganz besonderes 
Bedürfnis ihr für die erbrachten Leistungen 
und den Einsatz zu danken. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg auf dem weiteren 
Lebensweg. 

Danke Gitti 

Ehrungen verdienstvoller Persönlichkeiten 
Im Rahmen der konstituierenden Versamm-
lung der Lawinenwarnkommission vor wenigen 
Tagen konnten in geselliger Runde auch eini-
ge Ehrungen vorgenommen werden. 
Bürgermeister Robert Reiter überreichte dabei 
Herrn Erich Hutter auf Grund seiner 25 jähri-
gen Mitgliedschaft bei der Bergrettung Rauris 
eine Ehrenurkunde der Marktgemeinde Rauris. 
 
Die Medaille für „Besondere Verdienste“, eine 
der höchsten Gemeindeauszeichnungen, er-
hielten Josef Strasser, Nigglbauer und Ekke-
hard Sichler. 
  
Josef Strasser ist seit 25 Jahren bei der Lawi-
nenwarnkommission tätig, wobei er seit 17 
Jahren die Obmannschaft dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit inne hat. Neben seiner 
Verdienste um den Sport ist Josef Strasser 
auch 40 Jahre Mitglied bei der Bergrettung 
Rauris. 
 
OF Ekkehart Sichler ist ebenfalls seit 40 Jah-
ren Mitglied in der Bergrettung Rauris. Er ist 
aber auch jahrzehntelanger Obmann des Al-
penvereines Rauris und hat sich insbesondere 
beim Erwerb und Umbau des Zittelhauses gro-
ße Verdienste erworben. 
 
Beide waren auch Mitglieder in der Gemeinde-
vertretung von Rauris. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Mitglieder 
der Lawinenwarnkommission Rauris für ihre 
Bereitschaft, sich für dieses verantwortungs-
volle Tätigkeit zur Verfügung zu stellen! 

Herzliche Gratulation ! 

Die Lawinenwarnkommission 

Goldenen Hochzeit! 

Am 25. November 2000 feierten 
 Olga und Hermann Schläffer 
ihr goldenes Hochzeitsjubiläum. 

 
Die gesamte Marktgemeinde 
gratuliert zu diesem Ereignis 

sehr herzlich und wünscht weiterhin 
vor allem viel Gesundheit! 
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80 Jahre wurde er alt, unser Ex-
bürgermeister Toni Altenhuber, 
aber ehrlich, man sieht es im 
nicht an! 
Anton Altenhuber war von 1964 
bis 1984 Mitglied der Gemeinde-
vertretung, von 1971 bis 1974 Vi-
zebürgermeister und von 1974 
bis 1984 Bürgermeister. 
Seit 20 Jahren betreut er, auch 
unter tatkräftiger Unterstützung 
seine Frau Maridl , als Obmann 
des örtlichen Seniorenbundes 
unsere älteren Mitmenschen. 
Dies mach er mit soviel Engage-
ment, dass ihm zum Ruhen nur 
wenig Zeit bleibt.  Und diese Zeit 
nützt er mit seinem Lieblingshob-
by, dem Asphalt- oder Eisschies-
sen. 
Wir wünschen ihm vor allem viel 
Gesundheit und weiterhin viel 

Herzliche Gratulation! 

Exbürgermeister feierte seinen 80-iger! 

90. Geburtstag: 17.11. Hutter Olga 70. Geburtstag: 

15.11. Pfeiffenberger Johanna 23.12. Gerstgraser Theresia 11.09. Pirchner Maria 

  17.09. Schubhart Paula 

80. Geburtstag: 75. Geburtstag: 19.09. Aichhorner Hildegard 

05.08. Burgsteiner Anna 04.08. Haas Aloisia 04.10. Dicker Josef 

21.08. Rasser Josef 09.08. Frandl Ferdinand 09.10. Schmitter Elisabeth 

29.08. Sillinger Antonia 16.08. Wilding Rosa 05.11. Silbergasser Anna 

19.09. Altenhuber Anton 15.09. Felleis Johann 13.11. Schöngaßner Josef 

25.09. Steger Georg 25.09. Haas Rupert 18.11. Rieß Gregor 

01.10. Ster Cäcilia 16.10. Huber Johanna 18.11. Salchegger Frieda 

23.10. Obersamer Theresia 05.11. Gainschnigg Hedwig 20.11. Scherer Meinrad 

06.11. Kaufmann Josef 21.11. Langreiter Anton  

12.11. Haslinger Katharina 28.12. Kofler Karl  

   

Geburtstage! 
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Personenstandsfälle im 2. Halbjahr 2000! 

Das Licht der Welt erblickten: 

13.07.2000 Elisa, 
(Rathgeb Carmen) 

30.08.2000 Leonhard,  
(Langreiter Isabell) 

03.10.2000 Celina, 
(Oberlechner Elke) 

23.07.2000 Lea, 
(Sommerer Maria) 

05.09.2000 Elias, 
(Strasser Sigrid) 

09.10.2000 Roman, 
(Rasser Renate) 

25.07.2000 Stefanie, 
(Langreiter Gabriele) 

08.09.2000 Sarah, 
(Obersamer Petra) 

23.10.2000 Tamara, 
(Rathgeb Michaela) 

27.07.2000 Christoph und Victoria, 
(Salchegger Birgit) 

19.09.2000 Lukas, 
(Mitterwallner Elisabeth) 

03.11.2000 Emili, 
(Schweighofer 
Michaela) 

04.08.2000 Tamara, 
(Nagl Heidamarie) 

24.09.2000 Anna, 
(Eberharter Sabine) 

10.11.2000 Anna, 
(Wieser Alexandra) 

05.08.2000 Johannes, 
(Nocker Anna) 

29.09.2000 Florian, 
(Eder Anna) 

17.11.2000 Martin, 
(Rißlegger Renate) 

16.08.2000 Kristina und Magdalena, 
(Leo Christine) 

29.09.2000 Laura, 
(Prantner Zelka) 

25.11.2000 Laura, 
(Gschwandtner Sonja) 

16.08.2000 Luca, 
(Rathgeb Nicole) 

29.09.2000 Johanna, 
(Rainer Helena) 

  

28.08.2000 Sarah, 
(Groder Kornelia) 

30.09.2000 Bianca, 
(Winkler Annemarie) 

  

Geheiratet haben: 

16.08.2000 Windsberger Peter und 
Kubik Maria, 
Wien 

09.09.2000 D‘Ambros-Cancin 
Hermann und Pucher 
Gabriele, Rauris 

21.10.2000 Winkler Gerhard und 
Rißlegger Katharina, 
Rauris 

18.08.2000 Rißlegger Jakob und 
Sommerer Renata, 
Rauris 

29.09.2000 Wallner Nikolaus und 
Roschitz Annemarie, 
Rauris 

10.11.2000 Steger Alfons und 
Brandstätter Renate, 
Rauris 

01.09.2000 Rathgeb Johann-Georg 
und Riess Barbara, 
Rauris 

06.10.2000 Lagerblom Mikael und 
Hutter Angelika, 
Rauris 

10.11.2000 Wurnitsch Hermann 
und Unterkirchner 
Aloisia, Rauris 

02.09.2000 Baumgartner Herbert 
und Tiede Michaela, 
Werther/Westf., BRD 

13.10.2000 Rainer Anton und 
Harborth Janina, 
Rauris 

17.10.2000 Kopp Siegfried und 
Messner Michaela, 
Rauris 

08.09.2000 Huber Roland und 
Fischnaller Alexandra, 
Rauris 

14.10.2000 Rainer Herbert und 
Sommerbichler Daniela, 
Rauris 

01.12.2000 Winkler Edwin und 
Schwaiger Gertraud, 
Rauris 

Verstorben sind: 

18.07.2000 Steger Anna, 
88 Jahre 

24.08.2000 Eder Anton, 
68 Jahre 

20.11.2000 Kaufmann Anna, 
79 Jahre  

02.08.2000 Wunsch Franz, 
88 Jahre 

24.08.2000 Junger Heinrich, 
92 Jahre 

  

18.08.2000 Sommerbichler Johann, 
35 Jahre 

23.09.2000 Langreiter Anna, 
84 Jahre, 
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Herzlichen Dank! 

„Adventkranzbinden“ im Seniorenwohn-
heim Rauris! 
 
Mit Unterstützung der Frauenbewegung Rauris 
und unter fachmännischer Anleitung von Johann-
Georg Moser wurde im Seniorenwohnheim Rauris 
gemeinsam mit den Bewohnern ein Adventkranz 
gebunden, der in der Vorweihnachtszeit die Ein-
gangshalle verschönerte. Die Senioren haben sich 
über diese Initiative, an der sie tatkräftig mitgear-
beitet haben, sehr gefreut.  

Die Mitglieder der Trachtenmusikkapelle Rauris 
möchten sich nochmals bei allen Helfern und Mitwir-
kenden anlässlich der 200-Jahr-Feier herzlichst bedan-
ken. Nur durch ihre tatkräftige Unterstützung konnten 
wir ein so herrliches Fest erleben. 
 
Die Trachtenmusikkapelle Rauris wünscht allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 

Anlässlich des STRABAG-Stammtischtreffs beim 

Andrelwirt in Wörth wurde für einen karitativen Zweck 
dem Seniorenwohnheim Rauris, zur Anschaffung von 
Spezialmatratzen, ATS 5.000,00 gespendet. 
 
In Vertretung von Ing. Konrad Nussbaumer, Leiter der 
STRABAG-BAU AG Niederlassung Salzburg, übergab 
Toni Rasser den Scheck an Christian Biechl, Leiter des 
Seniorenheimes, der sich herzlich bedankte. 

Die Marktgemeinde Rauris bedankt sich sehr herzlich bei folgenden Betrieben, für 

die Unterstützung zur Anschaffung von Kästen für die Hauptschule Rauris: 
 

 Bankhaus Spängler Rauris 
 Rauriser Natursteinzentrum 
 Holzartist Rasser GmbH 
 Elektro Stadler 
 Erdbewegungen Holzer 
 Raiffeisenbank Rauris 
 Bachmayer Bau GmbH 
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A B F U H R T E R M I N E 
Jänner – Dezember 2001! 

RESTABFALL BIOABFALL VERPACKUNGEN 

(gelber Sack) 
Donnerstag, 28. Dezember 2000 Mittwoch, 03. Jänner 2001 Dienstag, 16. Jänner 2000         

Donnerstag, 11. Jänner 2001 Mittwoch, 17. Jänner 2001 Dienstag, 13. Februar 2001 

Donnerstag, 25. Jänner 2001 Mittwoch, 31. Jänner 2001 Dienstag, 13. März 2001 

Donnerstag, 08. Februar 2001 Mittwoch, 14. Februar 2001 Dienstag,, 10. April 2001 

Donnerstag, 22. Februar 2001 Mittwoch, 28. Februar 2001 Dienstag, 08. Mai 2001 

Donnerstag, 08. März 2001 Mittwoch, 14. März 2001 Dienstag, 05. Juni 2001 

Donnerstag, 22. März 2001 Mittwoch, 28. März 2001 Dienstag, 03. Juli 2001 

Donnerstag, 05. April 2001 Mittwoch, 11. April 2001 Dienstag, 31. Juli 2001 

Donnerstag, 19. April 2001 Mittwoch, 25. April 2001 Dienstag, 28. August 2001 

Donnerstag, 03. Mai 2001 Mittwoch, 09. Mai 2001 Dienstag, 25. September 2001 

Donnerstag, 17. Mai 2001 Mittwoch, 23. Mai 2001 Dienstag, 23. Oktober 2001 

Donnerstag, 31. Mai 2001  Mittwoch, 06. Juni 2001 Dienstag, 20. November 2001 

Mittwoch, 13. Juni 2001 Mittwoch, 20. Juni 2001 Dienstag, 18. Dezember 2001 

Donnerstag, 28. Juni 2001 Mittwoch, 27. Juni 2001  

Donnerstag, 12. Juli 2001 Mittwoch, 04. Juli 2001  

Donnerstag, 26. Juli 2001 Mittwoch, 11. Juli 2001  

Donnerstag, 09. August 2001 Mittwoch, 18. Juli 2001  

Donnerstag, 23. August 2001 Mittwoch, 25. Juli 2001  

Donnerstag, 06. September 2001 Mittwoch, 01. August 2001  

Donnerstag, 20. September 2001  Mittwoch, 08. August 2001  

Donnerstag, 04. Oktober 2001 Donnerstag, 16. August 2001  

Donnerstag, 18. Oktober 2001 Mittwoch, 22. August 2001  

Mittwoch, 31. Oktober 2001 Mittwoch, 29. August 2001  

Donnerstag, 15. November 2001 Mittwoch, 12. September 2001  

Donnerstag, 29. November 2001 Mittwoch, 26 September 2001  

Donnerstag, 13. Dezember 2001 Mittwoch, 10. Oktober 2001  

Donnerstag, 27. Dezember 2001 Mittwoch, 24. Oktober 2001  

 Mittwoch, 07. November 2001  

 Mittwoch, 21. November 2001  

 Mittwoch, 05. Dezember 2001  

 Mittwoch, 19. Dezember 2001  

Wir bitten Sie, diesen Plan aufzubewahren um die Termine vorzumerken! 
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24.12.2000 Kinderchristmette, Turmblasen, Mitternachtsmette 

01.01.2001 Neujahrsfeuerwerk 

02.-03.01.01 Die Sternsinger ziehen von Haus zu Haus 

03.01.2001 5 Jahre Schischule „Adventure Rauris“ 
mit Rahmenprogramm auf der Schiübungswiese 

05.01.2001 Die Schnabelperchten ziehen von Haus zu Haus 

05.-07.01.01 Ice X-Dream in Kolm Saigurgn 
der Naturfreunde-Jugend-Wien 

13.-18.01.01 18. Internationale Judo-Ski-Woche 

19.01.2001 Gedenkfeier an Ulli Maier am Kreuzboden 

20.01.2001 FIS-Riesentorlauf der Damen in Memoriam Ulli Maier 

20.01.2001 Eschenauer Tanzlmusi im Gasthof Tauernstüberl 

07.02.2001 Kinder-Zauber-Party mit Zauberclown „Gondini“ 

17.-27.02..01 Rauriser Fasching: 
Bälle, Umzüge, u.a.m 

10.03.2001 Märzenbecherball im Gasthof Tauernstüberl 

28.03. bis 01.04.2001       31. Rauriser Literaturtage 

Terminkalender 
Veranstaltungen 

Sprechstunde Bürgermeister: 

nach telefonischer 
Vereinbarung 

Marktgemeinde 
Rauris 

Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag: 

09.00 – 12.00 Uhr 
 

Donnerstag: 
14.00 – 16.00 Uhr 

Mo: 14.30 – 17.00 Uhr 
Do: 15.30 – 18.00 Uhr 

Bücherei: 
(im Gemeindeamt) 

Marktgemeindeamt Rauris 

Sprechstunden Nationalparkverwaltung: 
Jeweils Mittwoch von 08.00 bis 10.00 Uhr! 
 10. Jänner 2001 07. März 2001 
 07. Februar 2001 04. April 2001 

Notariatstag: 
 

Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr, am 10. eines Monats! 
(Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann fin-
det der Notariatstag am darauffolgenden Werktag statt.) 

 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr, 
einige  besinnliche Stunden im Kreise der Fa-
milie oder mit Freunden und auch einmal  Zeit 
ein gutes Buch zu lesen, wünschen Ihnen die 
Mitarbeiter der Bibliothek Rauris  
 
Kathrin Klingler und Maria Timelthaler  

... erhältlich im Gemeindeamt Rauris! 
Das ideale Geschenk ! 


